
… geht unser schönes, „neues“ Jahr 
bald wieder zu Ende. Spekulatius gibt es 
im Supermarkt schon lange, und auch bei 
uns im Büro liegen inzwischen Lebkuchen, 
Stollen und die ersten selbstgebackenen 
Plätzchen. Im „Café im Grünen“ bieten 
wir wieder Punsch und Glühwein an. Die 
Advents- und Weihnachtsdekoration ha-
ben wir auch schon wieder hervorgeholt, 
obwohl wir sie gefühlt doch gerade erst 
sorgfältig in den Keller verpackt haben.

Aus Sommerzeit ist Winterzeit geworden 
und Weihnachten steht vor der Tür. Grund 
genug für einen dankbaren Blick zurück, 
bevor wir dann, ho� entlich voller Freude 
und Zuversicht, wieder nach vorn sehen. 

Auch in diesem Jahr haben wir wieder 
viel Grund unserem Gott zu DANKEN: 
Unsere neue Heizungsanlage läuft gut und 

e�  zient. In der Verwaltung haben 
wir zwei neue, engagierte Mitarbei-
terinnen eingestellt: Elke Timmer-
mann und Nadine Kessen. Einige 
von euch haben sie schon kennen-
gelernt. HERZLICH WILLKOMMEN! 

und Rezepti-
onsteam mit 
Foto auf unse-
rer Homepage 
vorstellen. Aber 
vielleicht kommt 
ihr bis dahin mal vorbei 
und lernt sie persönlich kennen. Sie freuen 
sich schon darauf. 

Unsere Anmelde- und Belegungszahlen 
sind weiterhin auf erfreulichem Rekord-
niveau. Dieses Jahr werden es noch mal 
5.000 Übernachtungen mehr als im ver-
gangenen Jahr! Das ist wirklich ein großer 
und schöner Grund zum Danken, und wir 
freuen uns sehr über zufriedene Gäste.  

Viele unserer Bitten und Wünsche haben 
sich nicht so erfüllt, wie wir es geho� t, 
geplant und erbeten haben. Aber immer 

DANKE
•  Für die sehr gute Belegung

und viele zufriedene 
Gäste

•  Frü die Bewahrung vor Un-
fällen und Zwischenfällen 
bei allen Veranstaltungen

•  Für jeden Gast, Unter-
stützer, Beter und Spender

•  Für die neue Heizungs-
anlage

NEUIGKEITEN NEUIGKEITEN 
AUS REHEAUS REHE
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Wir freuen uns, dass ihr uns hier tat-
kräftig unterstützt. In Kürze werden 
wir unser Verwaltungs- 

noch bekom-

und Rezepti-

BITTE
•  Hilfe bei der hohen fi nan-

ziellen Belastung durch 
stark gestiegene Kosten

•  Bewahrung, gute Bele-
gung und Gottes Segen 

•  Weitere geeignete und 
engagierte Mitarbeiter 
in Hausreinigung, Küche, 
Café und Technik

Ein paar Bilder aus dem letzten 
Winter zeigen, was uns dem-
nächst hier erwartet.

ihr bis dahin mal vorbei 

UNÜBERSEHBAR … 
UNÜBERSEHBAR … 
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men wir gutes Essen auf den Tisch, auch wenn es uns 
immer noch an Personal mangelt – in der Küche, im 
Speisesaal und im Café. Inzwischen suchen wir auch 
wieder Personal für die Hausreinigung sowie einen neuen 
Elektriker für die Technik – weiter Grund zum Beten und 
Vertrauen. Bisher hat uns unser Gott nie enttäuscht, wohl 
aber manchmal warten lassen. 

Jetzt stehen wir wieder kurz vor einem neuen Jahr,voller 
Erwartung und Freude. Ganz besonders freuen wir uns 
auf die beiden neuen Freizeiten, die wir gemeinsam mit 
der rigatio Stiftung gGmbH anbieten. Bereits im Januar 
fi ndet die Frauenfreizeit mit Silvia Wambululu statt, und 
nur wenige Wochen später im Februar die Männerfreizeit 
mit Peter Güthler. 

Weitere neue Angebote sind: Wochenendfreizeit für 
Verwitwete, verschiedene Bibelwochen, eine Seelsorge-
woche mit Jürgen Fischer und seiner Tochter Kathrin, 
gemeinsames Singen mit dem LOBEN-Chor, eine ganz 
neue Kreativ-Freizeit mit Drechseln und Korbfl echten, ein 
Predigerseminar und viele andere. 

Und natürlich gibt es auch das bewährte Programm 
mit Familienfreizeiten, Ehe-Seminaren, Kurzbibelschule … 
Am besten schaut ihr selbst rein. 

Wir freuen uns, euch alle bald wieder hier zu tre� en. 
Bis dahin eine schöne und gesegnete Weihnachtszeit.

Herzliche Grüße aus Rehe von euren 

LEID, TOD, TRAUER 
UND DOCH GETRÖSTET

02.-04.02.2024 
mit Hermann Fürstenberger 

und Helga Utsch

Für Trauernde und solche, die 
Trauernde begleiten wollen

Mit Leid, Tod und Trauer umzuge-
hen, ist eine Herausforderung, 

die jedem Menschen im Laufe 
seines Lebens begegnet. 

Dieses Seminar soll helfen, mit 
diesen Verlustsituationen umzu-
gehen. Die Referenten beziehen 
aus eigener Erfahrung Stellung zu 
folgenden Themenbereichen:

•  Mit dem Tod des Anderen 
leben lernen

• Trauer und Trauerverlauf
•  Trauerphasen und Tipps für 

Trauernde
• Trauerarbeit und Trost
• Trauerbegleitung
• Umgang mit unerhörten Gebeten

Aktuelle Infos fi ndet ihr immer auf: 
WWW.CGW-REHE.DEWWW.CGW-REHE.DE

Horst & Editha Katzmarzik

ANMELDEN  UND  DABEISEIN!ANMELDEN  UND  DABEISEIN!

Aktuelle Infos fi ndet ihr immer auf: Aktuelle Infos fi ndet ihr immer auf: Aktuelle Infos fi ndet ihr immer auf: Aktuelle Infos fi ndet ihr immer auf: 

FRAUENFREIZEIT

26.-28.01.2024 
mit Silvia Wambululu

Das Gute erkennen

Findest auch du manchmal den 
Wald vor lauter Bäumen nicht? 

Unser Leben ist komplex und voll mit 
Herausforderungen. Mitten darin 
werden wir immer wieder aufgeru-
fen zu wählen. Wir wählen zwischen 
Gottesfurcht und Menschenfurcht, 
zwischen Dienen und bedient 
werden, zwischen Gottes Weg 
und unserem eigenen. Wahre Kraft 
schöpfen wir dort, wo wir Gott den 
Mittelpunkt in unserem Leben sein 
lassen und wir das Gute, das er uns 
schenkt, erkennen und annehmen. 

NEU!NEU!
MÄNNERFREIZEIT

23.-25.02.2024 
mit Peter Güthler

Im Schlepptau des Apostels Petrus

Petrus geht es wie dir und mir: 
Mal ist er selbstbewusst, mutig 

und impulsiv, mal duckmäuserisch 
und ängstlich. Aber er hängt sich 
an Jesus.

Wir sind mit dabei, als er für ihn 
seinen Job an den Nagel hängt 
und ohne Schwimmfl ügel Wind 
und Wellen trotzt. Wir sitzen wir 
mit ihm am Feuer der Welt, wo er 
Jesus verleugnet, und am Feuer 
des auferstandenen Herrn, der ihn 
wiederherstellt.

NEU!NEU!
BIBELWOCHE

04.-09.02.2024 
mit Rudolf Möckel und 

Karsten Katzmarzik

Glaubenshelden unter Beschuss

Schwächen, Krisen, Neuanfang. 
„Glaubenshelden“ und „Norma-

los“ geraten unter Beschuss, doch 
was sind ihre Strategien? Wie hat 
Gott seine Mitarbeiter in die Schule 
genommen und ihre Persönlichkeit 
geformt? Warum haben sie nicht 
aufgegeben und was war ihre Moti-
vation beim Neustart? Was können 
wir daraus für unser ganz normales 
Leben lernen? 
Wir wollen zusammen die Persön-
lichkeiten in Hebräer 11 unter die 
Lupe nehmen und schauen, wie 
Gott mit ihnen handelt. Parallel 
werfen wir einen Blick in das Buch 
Esra und wollen uns fragen welche 
zentrale Rolle die Anbetung beim 
Neuanfang mit Gott spielt.

NEU!NEU!


